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Nidda von oben – Erneut Riesenrad auf Frühlingsmarkt 

Vom 22. bis zum 24. März steht Nidda einmal mehr im Zeichen ihres 

traditionellen Frühlingsmarktes. Dann verwandelt sich der Festplatz am 

Bürgerhaus Nidda in einen attraktiven Rummel, gespickt mit zahlreichen bunten 

Jahrmarkt-Highlights. Höhepunkte nicht nur im übertragenen, sondern auch im 

wörtlichen Sinne, denn neben einem prächtigen Riesenrad wird, wie im Vorjahr, 

auch das 42 Meter hohe Fahrgeschäft „Freak“ wieder zu Gast sein. 

Während der „Freak“ für einen ordentlichen Adrenalin-Kick sorgt, lädt das 

Riesenrad zu einer vergleichsweise geruhsamen Höhen-Fahrt ein. Mit ein wenig 

Wetterglück kann man von dort aus nicht nur Nidda von oben in Augenschein 

nehmen, sondern seinen Blick bis weit in die Wetterau, aber auch in den 

Vogelsberg hinein schweifen lassen. „Besonders freut es uns, dass wir für 

unseren Markt ein Riesenrad gewinnen konnten, das über eine Spezial-Gondel 

für Menschen verfügt, die auf einen Rollstuhl angewiesen sind“, betont Silke 

Hüttner, zuständige Fachgebietsleiterin der Abteilung Märkte. 

Auch in diesem Jahr ist der Niddaer Frühlingsmarkt für viele heimische 

Schaustellerbetriebe und Markthändler der Start in eine neue Freiluftsaison, 

insofern sind Motivation und Vorfreude nicht nur beim veranstaltenden 

Kulturmanagement der Stadt, sondern auch seitens der Schausteller und 

Standbetreiber hoch. 

Von Samstag bis Montag dürfen sich große und kleine Rummelfans auf ein 

kunterbuntes Markttreiben mit attraktiven Fahr- und Unterhaltungsgeschäften 

freuen. Nicht ganz so luftig wie der „Freak“ und das Riesenrad zeigt sich das 

Hochfahrgeschäft „New York“, das aber dennoch auch in diesem Jahr wieder 

ein Publikumsmagnet sein wird. Ebenfalls wieder in Nidda zu Gast ist die 

reizend anmutende Familien-Achterbahn „Verrückte Baustelle“. Hier kommen 

vor allem die jüngeren Marktgäste mit ihren Eltern voll auf ihre Kosten. 

Natürlich dürfen aber auch Jahrmarktklassiker wie Autoscooter und 

Kinderkarussell nicht fehlen. Zum ersten Mal in Nidda zu Gast ist in diesem 

Jahr zudem das Glaslabyrinth „Coco Bongo“. Hier gilt es, mit den Fähigkeiten 

des eigenen Körpers sportliche Hürden, die den Weg erschweren, zu meistern 

und so ans Ziel zu gelangen. Es gibt eine wackelnde Treppe, eine rollende 

Brücke oder eine sich drehende XXL Tonne. Ergänzt wird das 

Unterhaltungsangebot durch „Greifer“-Spiele, „Schlümpfeheben“ und ein 

„Wurfcasino“. 

Auch kulinarisch findet man in diesem Jahr wieder alles, was man 



typischerweise mit einem Jahrmarkt verbindet: Bratwurst, Pommes, 

Fischbrötchen, Asianudeln, Knobi-Baguette, Churros, Crêpes-Spezialitäten und 

Poffertjes, dazu eine mobile Kaffeebar und ein Weinstand. Selbstverständlich 

darf es auch nicht an Schaumküssen, Popcorn, Eis oder Zuckerwatte fehlen.  

Im Bereich der Marktstände werden vielfältige Produkte präsentiert u.a. aus den 

Bereichen Feinkost, Imkerei, Deko und Geschenke, Heim & Haus, Tier-Vital-

Systeme, Wundertüten, Textilien und Lederwaren.  

Der Frühlingsmarkt öffnet am Samstag um 13 Uhr, am Sonntag bereits ab 12 

Uhr seine Pforten. Schon eine Stunde früher lädt der Kindergarten 

„Himmelszelt“ zu einem Flohmarkt (inklusive Kaffee- und Kuchenverkauf) in 

den großen Saal des Bürgerhauses ein. Zudem wird dieser zweite 

Frühlingsmarkttag um einen verkaufsoffenen Sonntag in der Niddaer Innenstadt 

bereichert, wo sich von 13 -18 Uhr gut gelaunte Fachverkäufer und 

Fachverkäuferinnen der Einzelhandelsgeschäfte auf ebenso gut aufgelegte 

Kundschaft freuen.  

Somit eignet sich dieser Frühlingsmarktsonntag, bei hoffentlich frühlingshaftem 

Wetter, ganz besonders gut für einen abwechslungsreichen Sonntagsspaziergang 

mit der ganzen Familie, denn vom Marktplatz bis zum Festgelände sind es via 

Mühlstraße fußläufig nur 400 Meter.  

Am Frühlingsmarkt-Montag locken die Betreiber der Fahrgeschäfte ab 13 Uhr 

noch einmal mit ermäßigten Preisen, ehe das bunte Treiben zum Abend hin 

ausklingt.  

Der Magistrat der Stadt Nidda mit Thorsten Eberhard als Bürgermeister lädt alle 

Bürgerinnen und Bürger der Großgemeinde, aber auch Gäste aus der ganzen 

Region herzlich dazu ein, an diesem Frühlingsmarktwochenende ein paar 

entspannte und unterhaltsame Stunden in Nidda zu verbringen. 


